Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen vom 01.10.2009 Nr.: 35 Teil III (Seite 4419)


Anlage II.33 
Fachspezifische Bestimmungen – Studienfach „Politikwissenschaft“

I. Allgemeine Hinweise/Vorbemerkungen

Im Kerncurriculum muss zwischen den beiden Fachanteilen/Schwerpunkten ‚Ökonomie’ und ‚Politikwissenschaft/Methoden’ gewählt werden.

Die Studierenden mit dem Profil Lehramt müssen gemäß der Nds.MasterVO-Lehr (Verordnung über Masterabschlüsse für Lehrämter in Niedersachsen vom 8.11.2007; Niedersächsisches Gesetzes- und Verordnungsblatt, S. 488ff.) als Schwerpunkt „Ökonomie“ wählen um einen möglichst auflagenfreien Übergang in den Master of Education zu gewährleisten.
II. Fachspezifische Prüfungsformen 

1. Essay: Diese Prüfungsaufgabe kann einzelnen Studentinnen und Studenten oder allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eines Seminars gestellt werden. In einem Essay soll eine spezifische Fragestellung des jeweiligen Moduls bzw. Teilmoduls diskutiert werden. 6 Seiten.

2. Kurzexposé: Ein Kurzexposé stellt ein Hausarbeitsprojekt vor. Das Exposé muss dabei eine klare Fragestellung bzw. These, Gliederung und die theoretische Verortung der Arbeit (z.B. durch Literaturhinweise) enthalten. 2 Seiten

3. Moderation: Die Moderation einer Seminarsitzung bedarf einer intensiven Vorbereitung auf die jeweilige Seminarsitzung. Aufgabe ist es, die Seminarsitzung zu strukturieren, indem Diskussionsbeiträge und andere Seminarbeiträge zusammengetragen und bei Bedarf zusammengefasst werden.

4. Paper: Ein Paper ist eine kurze wissenschaftliche Arbeit mit einer spezifischen Fragestellung. Dabei sind Bezüge zu der im Seminar verwandten Literatur herzustellen, die durch wissenschaftliche Zitierweise nachzuweisen sind. 3 Seiten

5. Protokoll: Ein Protokoll fasst wichtige Diskussionspunkte und Beiträge einer Seminarsitzung zusammen und hält offen gebliebene Fragen fest. 2 Seiten.

6. Thesenpapier: In einem Thesenpapier finden sich eine kommentierte Textzusammenfassung oder Diskussionspunkte zum erarbeiteten Text. 2 Seiten.

III. Modulübersicht

1.Kerncurriculum

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 66 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

a. Pflichtmodule

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.1

Einführung in die Politikwissenschaft (8 C / 4 SWS)

Das Modul B.Pol.1 ist Orientierungsmodul.

b. Wahlpflichtmodule

aa. Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 20 C erfolgreich absolviert werden:
B.Pol.2

Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte (10 C / 4 SWS)

B.Pol.3
Das politische System der Bundesrepublik Deutschland im internationalen Vergleich (10 C / 4 SWS)

B.Pol.4
Einführung in die Internationalen Beziehungen (10 C / 4 SWS)

bb. Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:
B.Pol.5
Politische Theorie (8 C / 4 SWS)

B.Pol.7
Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns 
(8 C / 4 SWS)

c. Studienschwerpunkte (30 C)

Es muss einer von zwei angebotenen Studienschwerpunkten gewählt werden. Studierende im lehramtsbezogenen Profil müssen dabei den Schwerpunkt „Wirtschaft“ wählen um gemäß Nds. MasterVO-Lehr (Verordnung über Masterabschlüsse für Lehrämter in Niedersachsen vom 8.11.2007; Niedersächsisches Gesetzes- und Verordnungsblatt, S. 488ff.) in der jeweils geltenden Fassung einen möglichst auflagenfreien Übergang in den Master of Education zu gewährleisten.
Der Schwerpunkt „Politikwissenschaft/Methoden“ in Kombination mit dem Fachwissenschaftlichen Profil schafft einerseits die Voraussetzungen, um sich auf der Ebene von Master und Promotion vertieft mit wissenschaftlichen Fragestellungen der Politikwissenschaft zu befassen und andererseits bereits mit dem Bachelor beruflich tätig zu werden.

aa. Schwerpunkt „Wirtschaft“

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von 30 C nach Maßgabe folgender Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.
i. Es müssen folgende 4 Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:
B.WIWI-Exp.0001
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-Exp.0002
Einführung in die Volkswirtschaftslehre (6 C / 4 SWS)
B.Pol.600

Politik und Wirtschaft (8 C / 4 SWS)
B.MZS.01

Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung 

(4 C / 6 SWS)

ii. Es muss mindestens eines der folgenden Module erfolgreich absolviert werden:

B.WIWI-OPH.0008
Makroökonomik I (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-OPH.0007
Mikroökonomik I (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-VWL.0003
Einführung in die Wirtschaftspolitik (6 C / 4 SWS)
B.WIWI-VWL.0001
Mikroökonomik II (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-VWL.0002
Makroökonomik II (6 C / 4 SWS)

B.WIWI-VWL.0006
Wachstum und Entwicklung (6 C / 4 SWS)
B.WIWI-VWL.0005
Grundlagen der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (6 C / 4 SWS)
B.WIWI-VWL.0004
Einführung in die Finanzwirtschaft (6 C / 4 SWS)
B.Soz.16a(Pol)
Politische Soziologie und Soziologie des Wohlfahrtsstaates 

(8 C / 4 SWS)

Des Weiteren können Module aus der Wirtschafts- und Sozialgeschichte sowie nach Absprache weitere Module der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät belegt werden.

bb. Schwerpunkt „Politikwissenschaft/Methoden“

Es müssen Wahlpflichtmodule im Umfang von 30 C nach Maßgabe folgender Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.
i. Methoden der Sozialforschung

Es müssen folgende drei Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

B.MZS.01
Einführung in die Methoden der empirischen Sozialforschung 

(4 C / 6 SWS)

B.MZS.11
Statistik I (4 C / 4 SWS)

B.MZS.12
Statistik II (Wirtschafts- und Sozialstatistik) (4 C / 4 SWS)

ii. Basismodule

Es muss das noch nicht belegte Basismodul im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden:
B.Pol.2
Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte (10 C / 4 SWS)

B.Pol.3
Das politische System der Bundesrepublik Deutschland im internationalen Vergleich (10 C / 4 SWS)
B.Pol.4
Einführung in die Internationalen Beziehungen (10 C / 4 SWS)

iii. Aufbaumodule

Es muss ein noch nicht belegtes Aufbaumodul im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:
B.Pol.5
Politische Theorie (8 C / 4 SWS)

B.Pol.600
Politik und Wirtschaft (8 C / 4 SWS)

B.Pol.7
Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns (8 C / 4 SWS)

2. Studienangebot in Profilen des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang
a. Fachwissenschaftliches Profil

Im Fach „Politikwissenschaft“ kann zusätzlich zum Kerncurriculum das fachwissenschaftliche Profil studiert werden. Dazu müssen wenigstens drei Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 C nach Maßgabe folgender Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.
aa. Es muss das noch nicht gewählte Aufbaumodul im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:
B.Pol.5
Politische Theorie (8 C / 4 SWS)

B.Pol.600
Politik und Wirtschaft (8 C / 4 SWS)

B.Pol.7
Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns (8 C / 4 SWS)

bb. Es müssen wenigstens zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 10 C erfolgreich absolviert werden:

B.Sowi.1
Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten (2 C / 2 SWS)
B.MZS.02
Seminar „Praxis der empirischen Sozialforschung“ (4 C / 2 SWS)

B.MZS.11
Statistik I (4 C / 4 SWS)

B.MZS.12
Statistik II (Wirtschafts- und Sozialstatistik) (4 C / 4 SWS)

B.MZS.13(Pol)Statistik III (2 C / 4 SWS)

B.MZS.14
Statistik IV (4 C / 2 SWS)

B.Pol.10
Model United Nations (8 C / 3 SWS)
B.Pol.5a
Politische Theorie (4 C / 2 SWS)

B.Pol.7a
Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns 

(4 C / 2 SWS)

b. Berufsfeldbezogenes Profil

Im Fach „Politikwissenschaft“ kann zusätzlich zum Kerncurriculum das berufsfeldbezogene Profil studiert werden. Dazu müssen folgende zwei Wahlpflichtmodule im Umfang von 18 C unter Maßgabe folgender Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.10
Model United Nations (8 C / 3 SWS)

B.Pol.11
Politik und Praxis (10 C / 2 SWS)

c. Lehramtbezogenes Profil

Studierende des lehramtbezogenen Profils müssen folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 3 C erfolgreich absolvieren:

B.Pol.9
„Fachdidaktik Politikwissenschaft“ (3 C / 2 SWS)

3. Studienangebote im Bereich Schlüsselkompetenzen

Folgendes Wahlmodul kann von Studierenden der Sozialwissenschaftlichen Fakultät im Rahmen des Professionalisierungsbereichs (Bereich Schlüsselkompetenzen) absolviert werden:

B.Pol.10
Model United Nations (8 C / 3 SWS)

4. Modulpaket (außerfachlicher Kompetenzbereich) „Politikwissenschaft“ in den Bachelor-Studiengängen „Ethnologie“ und „Soziologie“

Es müssen Leistungen im Umfang von insgesamt 40 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erbracht werden. 

a. Es muss folgendes Wahlpflichtmodul im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:
B.Pol.1
Einführung in die Politikwissenschaft (8 C / 4 SWS)

b. Es müssen zwei der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 20 C erfolgreich absolviert werden:
B.Pol.2

Einführung in die politische Theorie und Ideengeschichte (10 C / 4 SWS)

B.Pol.3

Das politische System der BRD im internationaler Vergleich (10 C / 4 SWS)

B.Pol.4
Einführung in die internationalen Beziehungen (10 C / 4 SWS)

c. Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 8 C erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.5
Politische Theorie (8 C / 4 SWS)

B.Pol.600
Politik und Wirtschaft (8 C / 4 SWS)

B.Pol.7
Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns 
(8 C / 4 SWS)

d. Es muss eines der folgenden Wahlpflichtmodule im Umfang von 4 C erfolgreich absolviert werden:

B.Pol.5a 
Politische Theorie (4 C / 2 SWS)

B.Pol.600a 
Politik und Wirtschaft (4 C / 2 SWS)

B.Pol.7a 
Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns 
(4 C / 2 SWS)

IV. Voraussetzungen für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit
Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelor-Arbeit im Studienfach „Politikwissenschaft“ ist der Nachweis von 50 C aus dem Fachstudium.

V. Überschneidungen im Fachstudium zweier Studienfächer

Ist ein Modul Teil des Curriculums beider studierten Studienfächer, so muss es nur einmal absolviert werden. Dies gilt auch, wenn unterschiedliche Varianten eines Moduls im Curriculum beider Studienfächer absolviert werden, mit der Maßgabe, dass diejenige Variante zu absolvieren ist, der die höhere Zahl von Anrechnungspunkten zugewiesen ist.

Die hierdurch erworbenen Anrechnungspunkte können ausschließlich für eines der beiden Studienfächer berücksichtigt werden; um die für den erfolgreichen Abschluss des 2-Fächer-Bachelorstudiengangs erforderlichen Anrechnungspunkte im Umfang von wenigstens 66 C je Fach zu erwerben, muss die oder der Studierende in dem Fach, für das die Anrechnungspunkte nicht berücksichtigt wurden, ein weiteres fachwissenschaftliches Modul oder mehrere weitere fachwissenschaftliche Module wenigstens im Umfang des insoweit unberücksichtigten Moduls erfolgreich absolvieren.

Im Studienfach „Politikwissenschaft“ stehen dazu die noch nicht absolvierten Module aus dem fachwissenschaftlichen Angebot im Professionalisierungsbereich zur Verfügung.

VI. Modulkatalog „Politikwissenschaft“

	Modultitel
	Zugangsvoraus-setzungen
	Prüfungsanforderungen
	Prüfungs​vorleistungen
	Art & Umfang der Prüfungsleistung
	Modulumfang (C, SWS)

	B.Pol.1

Einführung in die Politikwissenschaft 


	Keine
	· Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, Themenfelder und die historische Entwicklung des Faches zu identifizieren;

· Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, politikwissenschaftliche Denk- und Argumentationsweisen reproduzieren;

· Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, sich in der Fragestellung und Literatur in einem Spezialthema des Faches auszuweisen;

· Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, politikwissenschaftliche Fragestellung zu entwickeln und Forschungsergebnisse zu interpretieren;

· Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, unterschiedliche Forschungsmethoden des Faches zu identifizieren.


	Regelmäßige Teilnahme im Seminar
	1. Klausur (90 Minuten; 50 %); 

2. Referat (ca. 20 Minuten; 20 %);

3. Hausarbeit (max. 10 Seiten; 30 %)
	8 C

4 SWS



	B.Pol.2

Einführung in die

politische Theorie und

Ideengeschichte


	Keine, B.Pol.1 empfohlen
	· Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind historische Wandlungsdimension von Problemstrukturen und Fragestellungen zu erfassen und Kenntnisse der systematischen Textlektüre mit hermeneutischen Methoden zu artikulieren; 

· Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind klassischer Fragestellungen für gegenwärtige Probleme zu übertragen

· Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind Theoretische Texte zu verstehen und wiederzugeben, Argumente zu verteidigen, Gegenargumente zu entwickeln, Diskussionen zu strukturieren.
	Keine
	1. Klausur (90 Minuten), 50% der Note; 

2. Referat (ca. 20 Minuten), 20% 

und 

3. 4 Paper (je max. 3 Seiten) oder eine Hausarbeit (max. 10 Seiten; inkl. Kurzexposé von max. 2 Seiten), 30%
	10 C

(inkl. 3 C außer-schulischer Vermittlungs-kompetenz),

4 SWS



	B.Pol.3

Das politische System der Bundesrepublik Deutschland im internationalen Vergleich 

 
	Keine, B.Pol.1 empfohlen
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

· Grundlagenkenntnisse des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland, insbesondere die Verfassungswirklichkeit in seinen unterschiedlichen Bestandteilen (u.a. Gewaltenteilung, Politikverflechtung, Parteiensystem, und politische Meinungsbildung und Interessenvermittlung) zu artikulieren; Kenntnisse der Verschränkung von Regierung und Parlamentsmehrheit zu einer politischen Aktionseinheit, der die Opposition gegenübersteht, Parteien und Fraktionen aber auch Bundestag, Bundesrat, Föderalismus, Parteien, Wahlen und Interessengruppen zu artikulieren;

· Die Unterschiede und Ähnlichkeiten des politischen System der Bundesrepublik im Vergleich mit anderen politischen Systeme zu identifizieren;

· Die Methoden des Vergleiches in problemorientierter Arbeit zu verwenden.
	Keine
	1. Klausur (90 Minuten), 50% der Note; 

2. Referat (ca. 20 Minuten), 20% 

und 

3. 4 Paper (je max. 3 Seiten) oder eine Hausarbeit (max. 10 Seiten; inkl. Kurzexposé von max. 2 Seiten), 30%
	10 C

(inkl. 3 C außer-schulischer Vermittlungs-kompetenz),

4 SWS



	B.Pol.4

Einführung in Internationale Beziehungen
	Keine, B.Pol.1 empfohlen
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

· Die Ursachen und historischer Kontext aktueller tagespolitischer Themen in der internationalen Politik zu interpretieren 

· Geschichte, Struktur, Aufgaben und Wirkung der wichtigsten internationalen Organisationen (UNO, WTO, Weltbank etc.) aufzuzeichnen

· das zeitgenössische System der internationalen Organisationen (IGO, NGOs) in seinen Gründzügen zu erfassen;

· theoretische Grundbegriffe der internationalen Politik (beispielsweise Institution, governance, Krieg, Frieden, compliance, Hegemonie, kollektive Sicherheit, Souveränität) für die Analyse aktuelle Probleme anzuwenden;
	Keine
	1. Klausur (90 Minuten), 50% der Note; 

2. Referat (ca. 20 Minuten), 20% 

und 

3. 4 Paper (je max. 3 Seiten) oder eine Hausarbeit (max. 10 Seiten; inkl. Kurzexposé von max. 2 Seiten), 30%
	10 C

(inkl. 3 C außer-schulischer Vermittlungs-kompetenz),

4 SWS

	B.Pol.5

Politische Theorie


	Keine, B.Pol.1 empfohlen
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

· die theoretische Konstitution und Strukturierung von politischen Problemen Durchblick zu gewinnen; 

· Grundkenntnisse über die  Anknüpfungspunkte an die Klassiker der Politikwissenschaft anwendungsorientiert zu artikulieren;

· die zeitdiagnostische Qualität aktueller Theorie zu identifizieren;

· politische Philosophie eigenständig zu kritisieren;

· kritisch-hermeneutischer Methoden souverän zu beherrschen.
	Keine
	1. Klausur (90 Minuten), 50% der Note; 

2. Referat (ca. 20 Minuten), 20% 

und 

3. 4 Paper (je max. 3 Seiten) oder eine Hausarbeit (max. 10 Seiten; inkl. Kurzexposé von max. 2 Seiten), 30%
	8 C

4 SWS



	B.Pol.600

Politik und Wirtschaft


	Keine, B.Pol.3 empfohlen
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

· die Entwicklung, Struktur und Bedingungen der Grundzüge des Wirtschaftssystems in Deutschland und andere Länder zu charakterisieren;

· Grundlagen der makroökonomischen Analyse (z.B. Konjunktur und Wachstum, Verteilung, etc.) für Analyse der Wirtschaftspolitik anzuwenden;

· die Funktionen des Staates im Wirtschaftsprozesse zu identifizieren und die Grenzen und Chancen politischer Steuerung von wirtschaftlichen Abläufen zu charakterisieren;

· Interdependenzen von Strukturen und Prozessen in Politik und Wirtschaft im deutschen und europäischen Mehrebenensystem aufzuzeigen;

· wesentliche Ansätze zur Erklärung internationaler Wirtschaftsbeziehungen zu erfassen.


	Keine
	1. Klausur (90 Minuten), 50% der Note; 

2. Referat (ca. 20 Minuten), 20% 

und 

3. 4 Paper (je max. 3 Seiten) oder eine Hausarbeit (max. 10 Seiten; inkl. Kurzexposé von max. 2 Seiten), 30%
	8 C

4 SWS



	B.Pol.7

Historische und kulturelle Determinanten innenpolitischen Handelns


	Keine, B.Pol.3 empfohlen 
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

· Kenntnisse zur Verortung von politischen Institution in Deutungskontexten zu artikulieren;

· in Wort und Schrift politikwissenschaftliche Zusammenhänge zu erschließen, eigene Ergebnisse in angemessener Form aufzuarbeiten und zu präsentieren.

· politische und politikwissenschaftliche Erkenntnisse narrativ zu artikulieren;

· eigenständig zu argumentieren und Gruppengespräche zu führen.
	Keine
	1. Referat (ca. 20 Minuten) mit Thesenpapier (max. 2 Seiten), 20 % der Note und Hausarbeit (max. 15 Seiten), 30% der Note

2. Referat (ca. 20 Minuten) mit Thesenpapier (max. 2 Seiten), 20 % der Note und Hausarbeit (max. 15 Seiten), 30% der Note


	8 C

4 SWS



	B.Pol.9

Fachdidaktische

Kompetenzen

Politikwissenschaft 
	Keine
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, 

· dass sie in der Lage sind schulische politische Bildung im Spannungsfeld bildungs-politischer Interventionen, gesellschaftlich-normativer Erwartungshaltungen und individuellen Lernkontexten einzuordnen;

· Politikfelder und deren Reflexionsebenen sowie Aufgabenfelder der politischen Bildung zu beschreiben und diese unterrichtsbezogen im Hinblick auf Meinungs-, Urteils-, und Handlungskompetenz zu problematisieren; 

· zentrale Prinzipien und Methoden der politischen Bildung vor dem Hintergrund unterrichtspraktischer Relevanz zu artikulieren und diese anwendungsorientiert zu reflektieren

· Methoden der Lerndiagnose und Leistungs-bewertung anzuwenden;

· mit Unterrichtsformen, Unterrichtsverfahren und Unterrichtsmedien einschließlich neuer Technologien umzugehen.
	Keine
	Referat (ca. 25 Minuten Dauer), 50 % der Note und Hausarbeit (max. 10 Seiten), 50 % der Note
	3 C

2 SWS

	B.Pol.10

Model United Nations
	Keine
	· Die Studierenden erbringen den Nachweis darüber, dass sie in der Lage sind wissenschaftliches Texte in englischer Sprache zu verfassen.

· Grundkenntnisse in Verhandlungsprozessen und Redenschreiben sowie deren Präsentation.


	Keine
	1. Rede (ca. 2 Minuten), 15 % der Note; 

2. Resolutionsentwurf (max. 2 Seiten), 15 % der Note; 

3. Referat (ca. 15 Minuten) mit Thesenpapier (ca. 3 Seiten), 30% der Note;

4. Hausarbeit (max. 15 Seiten), 40% der Note
	8 C

3 SWS

	B.Pol.11

Politik in der Praxis
	Keine
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

· die aktuellen Problemen einzelner Praxisbereiche aus der Innenperspektive kennen;

· komplexe politische Inhalte in vereinfachter Form mündlich und schriftlich zu vermitteln;

· Strategien für die Durchsetzung eigener Zielen in unterschiedlichen bürokratischen Kontexten zu entwickeln.


	Keine
	Tätigkeitsbericht (max.10 Seiten)
	10 C

2 SWS

	B.Pol.5a

Politische Theorie
	Keine, B.Pol.1 empfohlen
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

· die theoretische Konstitution und Strukturierung von politischen Problemen zu erkennen;

· Grundkenntnisse über die Anknüpfungspunkte an die Klassiker der Politikwissenschaft anwendungsorientiert zu artikulieren;

· die zeitdiagnostische Qualität aktueller Theorien zu identifizieren;

· politische Philosophie eigenständig zu kritisieren;

· kritisch-hermeneutische Methoden souverän zu beherrschen.
	Keine
	Klausur (90 Minuten)
	4 C

2 SWS

	B.Pol.600a

Politisches System der Bundesrepublik Deutschland und internationaler Vergleich
	Keine, B.Pol.3 empfohlen
	Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind:

· die Entwicklung, Struktur und Bedingungen der Grundzüge des Wirtschaftssystems in Deutschland und andere Länder zu charakterisieren;

· Grundlagen der makroökonomischen Analyse (z.B. Konjunktur und Wachstum, Verteilung, etc.) für Analyse der Wirtschaftspolitik anzuwenden;

· die Funktionen des Staates im Wirtschaftsprozesse zu identifizieren und die Grenzen und Chancen politischer Steuerung von wirtschaftlichen Abläufen zu charakterisieren;

· Interdependenzen von Strukturen und Prozessen in Politik und Wirtschaft im deutschen und europäischen Mehrebenensystem aufzuzeigen;

· wesentliche Ansätze zur Erklärung internationaler Wirtschaftsbeziehungen zu erfassen.
	Keine
	Klausur (90 Minuten)


	4 C

2 SWS

	B.Pol.7a

Historische und kulturelle Determinanten
	Keine, B.Pol.3 empfohlen
	· Kenntnisse zur Verortung von politischen Institution in Deutungskontexten

· Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, in Wort und Schrift politikwissenschaftliche Zusammenhänge zu erschließen, eigene Ergebnisse in angemessener Form aufzuarbeiten und zu präsentieren.

· Kenntnisse in der Vermittlung politischer und politikwissenschaftlicher Erkenntnisse

· Die Studierenden erbringen den Nachweis, dass sie in der Lage sind, zur eigenständigen Argumentation und Führung in Gruppengesprächen sind
	Keine
	Referat (ca. 20 Minuten) mit Thesenpapier (max. 2 Seiten), 40% der Note und 

Hausarbeit (max. 15 Seiten), 60% der Note
	4 C

2 SWS


